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Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV Cronheim : SV Eintracht Alesheim 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Popp macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Zeh und Popp konnte der SV Eintracht Alesheim das Auswärtsspiel
beim SV Cronheim in der Damen Bezirksklasse B Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Stefanie Popp den für die Mannschaft
siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages unter Dach und Fach brachte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Mittermeier / Ringler eine Vier-Satz-Niederlage gegen Zeh / Popp kassierten. Genügend spielerische
Mittel hatten Meyer / Pfeuffer indessen letztlich parat, um Müller / Thanbichler zu distanzieren, somit
stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die Topspielerin der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Margit Mittermeier, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Stefanie Popp verlor. Trotz Blitzstart verlor Sigrid Meyer ihr Spiel gegen Nadja
Zeh letztlich mit 1:3. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an
der Reihe. Beim anschließenden 3:1-Erfolg gegen Agnes Thanbichler kam Jutta Pfeuffer nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Patricia Müller war für Christine Ringler letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Margit Mittermeier
bekam anschließend ihre Gegnerin Nadja Zeh beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Chancenlos war nachfolgend Sigrid Meyer gegen Stefanie Popp nicht, aber
mehr als ein 7:11, 6:11, 11:3, 4:11 sprang nicht heraus. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. In toller Verfassung präsentierte sich Jutta Pfeuffer
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Patricia Müller. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Die richtige Taktik
hatte Christine Ringler hingegen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Agnes Thanbichler von
Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem
finalen Endstand von 7:3 für den SV Eintracht Alesheim.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Cronheim am 02.11.2022 gegen die SpVgg
Weiboldshausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.10.2022 gegen die TSG 08
Roth e.V. II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Cronheim

Doppel: Mittermeier / Ringler 0:1, Meyer / Pfeuffer 1:0 
Einzel: M. Mittermeier 0:2, S. Meyer 0:2, J. Pfeuffer 1:1, C. Ringler 1:1 

 SV Eintracht Alesheim
Doppel: Zeh / Popp 1:0, Müller / Thanbichler 0:1 
Einzel: N. Zeh 2:0, S. Popp 2:0, P. Müller 2:0, A. Thanbichler 0:2


